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Gemeindeversammlung vom 
25. November 2019

An der Gemeindeversammlung vom
25. November 2019 genehmigten
die anwesenden 97 Stimmberechtig-
ten sämtliche traktandierten
Geschäfte. So wurde einstimmig
zustimmend Kenntnis genommen
vom Aufgaben- und Finanzplan 2020
– 2023, einstimmig zustimmend
Kenntnis genommen vom Bericht
der Controllingkommission sowie
vom Kontrollbericht der kantonalen
Finanzaufsicht. Das Budget 2020 
mit einem Ertragsüberschuss von 
Fr. 55’259.95 und mit Investitions-
ausgaben von Fr. 595‘000.00 wurde
ebenfalls einstimmig genehmigt. 
Auch dem Traktandum «Teilrevision
Zonenplan und Bau- und Zonenregle-
ment Tampitäller» stimmten die
anwesenden Stimmberechtigten
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2019 –wichtiger Meilenstein beschlossen

2019 werfen. Dabei ist mir ein Mei-
lenstein ganz wichtig: Sie haben an
der Gemeindeversammlung vom
November der Teilrevision Zonenplan
und Bau- und Zonenreglement «Tam-
pitäller» klar zugestimmt. Das war
ein klares Signal, dass die Entwick-
lung auf dem ehemaligen Granador-
areal in Angriff genommen werden
kann. Daraus resultiert ein einzigarti-
ges und nicht wiederkehrendes Pro-
jekt im Hitzkirchertal. Aufgrund des-
sen werden wir die Entwicklung mit
grosser Sorgfalt begleiten und uns
für ein nachhaltiges Projekt einset-
zen. Diese Thematik wird uns somit
noch einige Jahre begleiten und
beschäftigen.
Weiter möchte ich im Namen des
Gemeinderates zum Jahresab-
schluss allen Menschen einen gros-
sen Dank aussprechen, die sich in
irgendeiner Form für das Wohl der
Gemeinde Ermensee einsetzen. Sei
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das die Gemeindeverwaltung, das
Hauswarts-Team, die Schulleitung
und die Lehrerschaft, die Mitglieder
der Bildungskommission, Bürger-
rechtskommission, Controllingkom-
mission, Ortsplanungskommission,
Urnenbüro, Wasserversorgung, fro-
hes Alter und auch allen aktiven Ver-
einsteilnehmenden. All diese wirken
für eine intakte Gemeinde mit.
Ich bin überzeugt, dass uns auch das
Jahr 2020 mit spannenden Aufgaben
und Diskussionen bereichern wird.
Bevor an weiteren Zielen gearbeitet
wird, wünsche ich Ihnen im Namen
des Gemeinderates einen gemütli-
chen Silvesterabend und alles Gute
im neuen Jahr!

Reto Spörri

Gemeindepräsident

Kalenderjahre vergehen wie im
«Nu». Ob das ein gutes Zeichen ist?
Ich finde schon, denn das zeugt von
Aktivität und Vorwärtsbewegung.
Trotzdem sollte man nicht verges-
sen, einen kurzen Blick zurück zu
werfen und Rückschau auf das ver-
gangene Jahr zu halten. Dazu eignen
sich die Advents- und Weihnachtsta-
ge bestens. Ich hoffe, dass Sie dafür
die Zeit in den ruhigen Weihnachtsta-
gen gefunden haben. Ich schaue lie-
ber in die Zukunft und entwickle
spannende Ideen und Vorsätze für
das neue Jahr. Denn diese kann man
aktiv mitgestalten und steuern. Was
vergangen ist füllt Archive und
Geschichtsbücher. Dies ist für die
Dokumentation der Vergangenheit
wertvoll und liefert Gesprächsstoff in
Familien- und Gesellschaftsrunden.
Bevor die Gedanken ins neue Jahr
2020 schweifen, möchte ich noch
ein paar Blicke ins vergangene Jahr

GemeinderatImpressum

nach sachlicher Information und Dis-
kussion grossmehrheitlich zu. Auf-
grund dieser Zustimmung wird der
Grundeigentümer Areal Hitzkirch Zug
AG die weiteren Planungsschritte
(u.a. Gestaltungsplan) in die Wege
leiten.

Gemeindeversammlungen 2020

Der Gemeinderat hat die Termine für
die ordentlichen Gemeindever-
sammlungen 2020 festgelegt. Die
Versammlung zur Genehmigung der
Rechnung 2019 findet am Montag,
15. Juni 2020, und jene für die
Genehmigung des Budgets 2021 am
Montag, 30. November 2020, statt.
Die Gemeindeversammlungen
beginnen jeweils um 19.30 Uhr.
Wir bitten Sie, diese Termine vorzu-
merken.



die Abdeckung des Spitzenver-
brauchs wird im Pumpwerk Grund-
acher zudem Grundwasser ins Netz
gefördert. Die UFAG-Laboratorien
prüfen mindestens viermal im Jahr
die Wasserqualität.

Aufruf Beiträge Ermensee aktuell

Im Ermensee aktuell wird jeweils ein
Gewerbebetrieb, ein Verein oder ein
spezieller Anlass vorgestellt. Diese
Berichte sind sehr interessant und
haben sich in der Vergangenheit
bewährt. Der Gemeinderat möchte
diese Berichterstattungen künftig
auf weitere Themen ausweiten.
Dabei könnten Beiträge über Perso-
nen veröffentlicht werden, welche
einen speziellen Beruf, ein spezielles
Hobby usw. ausüben. Kennen Sie
jemanden, der über ein solches
Thema einen Bericht erstellen könn-
te? Oder fühlen Sie sich selber ange-
sprochen? Dann melden Sie sich
doch bitte unverbindlich bei der
Gemeindeverwaltung, damit diese
die Themen / Beiträge aufnehmen
und koordinieren kann.

Lichterschwemmen

Als Gastgemeinde zum traditionellen
Lichterschwemmen am Freitag, 
6. März 2020, ist die Gemeinde Alt-
wis eingeladen. Wir freuen uns, viele
AltwiserInnen sowie auch viele
ErmenseerInnen und weitere Gäste
an diesem Anlass begrüssen zu dür-
fen und heissen jetzt schon alle herz-
lich willkommen.

Trinkwasserqualität in Ermensee

Die Wasserversorgung Ermensee 
ist der Lebensmittelgesetzgebung
unterworfen. Sie trägt die Verantwor-
tung für die Qualitätssicherung und
die Einhaltung der lebensmittelrecht-
lichen Vorschriften. Sie muss die
Selbstkontrolle nach Art. 23 des eid-
genössischen Lebensmittelgesetzes
(LMG; SR 817.0) gewährleisten und
ist damit zur Information der Wasser-
bezügerinnen und Wasserbezüger
verpflichtet.

Das von Ihnen bezogene Wasser lie-
fern zu einem Teil die Quellen im
Erlosenwald. Sämtliches Quellwas-
ser wird vor dem Einlauf ins Reser-
voir in einer UV-Anlage entkeimt. Für

Abstimmungen vom 
9. Februar 2020

Am Sonntag, 9. Februar 2020, wird
über folgende Vorlagen abgestimmt:

Eidgenössische Vorlagen
- Volksinitiative «Mehr bezahlbare

Wohnungen»
- Änderung des Strafgesetzbuches

und des Militärstrafgesetzes (Dis-
kriminierung und Aufruf zu Hass
aufgrund der sexuellen Orientie-
rung)

Die Stimmabgabe kann brieflich oder
persönlich an der Urne erfolgen. Das
Urnenbüro ist am Abstimmungs-
sonntag von 09.30 – 10.00 Uhr geöff-
net.

Kontrolle AHV-Zweigstelle

Die AHV-Zweigstelle wurde am 
4. November 2019 von der Aus-
gleichskasse Luzern kontrolliert.
Gemäss Kontrollbericht vom 
12. November 2019 hat die Aus-
gleichskasse Luzern keine Mängel
festgestellt und hat die Arbeit der
AHV-Zweigstelle positiv beurteilt.
Wir danken den involvierten Mitar-
beiterinnen ganz herzlich für die
tadellose Arbeit.

Höitröchner-Party vom 
3. / 4. Januar 2020

Am 3. und 4. Januar 2020 findet die
Höitröchner-Party auf dem Areal des
Schulhauses Ermensee statt.
Gemäss Verkehrskonzept der Höi-
tröchner erfolgt die Parkierung der
Privatautos sowie der Cars im Gebiet
Tampiteller. Die Zufahrt zum Schul-
hausareal ist für Festbesucher abge-
sperrt und nur für Cars für den Ein-
und Ausstieg möglich. Für die Anwoh-
ner sowie Blaulichtorganisationen ist
die Durchfahrt jederzeit gewährlei-
stet. Den Nachbarn danken wir für die
Toleranz und das Verständniss.
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Lebensmittelrechtliche Beurteilung (September 2019)
Die untersuchte Probe erfüllt im Rahmen der durchgeführten Untersuchun-
gen die Anforderungen der Verordnung des EDI über Trinkwasser sowie
Wasser in öffentlich zugänglichen Bädern und Duschanlagen (TBDV) vom 
16. Dezember 2016 (Stand 1. Mai 2018).

Mikrobiologie
Aerobe Keime (GKZ) 1 KBE/ml (Toleranzwert 300)
Enterokokken nn in 100 ml 
Escherichia coli nn in 100 ml
(nn = nicht nachweisbar, KBE = Kolonienbildende Einheiten)

Stickstoffverbindungen
Nitrat 15.4 mg/l (Toleranzwert 40.0)

Wasserhärte
Wasserhärte 34.3 °fH (Einstufung hart)
(Calcium 108.8 mg/l; Magnesium 17.5 mg/l)
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Interkantonale Polizeischule

Die Interkantonale Polizeischule teilt
mit, dass am 18., 19. und 20. Februar
2020 auf dem Gebiet der Gemeinde
Ermensee praktische Prüfungsse-
quenzen anlässlich der Eidgenössi-
schen Berufsprüfungen zum Polizist /
zur Polizistin durchgeführt werden.
Die Interkantonale Polizeischule
bedankt sich zum Voraus für das Ver-
ständnis.

Alles Gute im 2020!

Der Gemeinderat und die Gemeinde-
verwaltung wünschen Ihnen fürs
neue Jahr alles Gute, viel Glück und
vor allem auch gute Gesundheit.
Mögen Ihre Wünsche an das Jahr
2020 in Erfüllung gehen! Für das
geschenkte Vertrauen danken wir
Ihnen bestens. Gerne sind wir auch
im nächsten Jahr wieder für Sie da. 

Gemeinderat und Gemeindeverwal-
tung

Einwohnerkontrolle

In der Einwohnerkontrolle sind in der
Zeit vom 17. Oktober 2019 bis 
12. Dezember 2019 folgende Muta-
tionen vorgenommen worden:

Zuzüge
- Thierry Meier und Nadine Erni mit

Sohn Jaro, Mühlestrasse 5
- Nathanael und Sarah Fuog, Richen-

seerboden 7

Wir heissen die Neuzuzüger in unse-
rer Gemeinde herzlich willkommen.

Geburten
- Christmann Anthony, geb. 16.

Oktober 2019, Sohn des Christ-
mann Ken und der Christmann geb.
Fratila Liliana, Chriesi-Park 3

- Rogger Anna, geb. 31. Oktober
2019, Tochter des Rogger Mathias
und der Rogger geb. Albisser San-
dra, Herrenberg 9

Wir gratulieren den Eltern zur Geburt
ihres Kindes und wünschen ihnen
viel Freude und viele erlebnisvolle
Stunden.

Gratulationen
Wir gratulieren folgenden Personen,

die im Januar und Februar einen
besonderen Geburtstag feiern:

83 Jahre
- Anton Lüpold, geb. 1. Februar 1937,

Waldruh

80 Jahre
- Marie Wohnhaas-Steinger, geb. 

31. Januar 1940, Schulhausstrasse 21

75 Jahre
- Zoja Bisaki-Nikollbibaj, geb. 3. Feb-

ruar 1945, Nagelmatt 1
- Jean Soguel-dit-Piquard, geb. 8. Feb-

ruar 1945, Nagelmatt 5
- Elisabeth Lang-Schärli, geb. 13. Feb-

ruar 1945, Nagelmattt 5

70 Jahre
- Franz Zeier, geb. 23. Januar 1950,

Aargauerstrasse 12
- Yvonne Beeler-Reck, geb. 25. Febru-

ar 1950, Richenseerstrasse 10

Wir wünschen den Jubilaren gute
Gesundheit und viel Freude im
neuen Lebensjahr.

Handänderungen

In der Zeit vom 17. Oktober 2019 bis

12. Dezember 2019 gab es folgende
Handänderungen:

- Grundstücke Nrn. 8224 und 50007,
GB Ermensee, von Gerny Paul Vik-
tor, Aesch, an Gerny Paul André,
Aesch

- Grundstück Nr. 8234, GB Ermen-
see, von Gerny Paul, Aesch, an
Flückiger Nadler Brigitte, Beinwil
am See

- Grundstück Nr. 425, GB Ermensee,
von Jung Johann, Ermensee, an
Eberli-Jung Hans und Martina,
Mosen, zu je ½ Miteigentum 

- Grundstücke Nrn. 8235 und 50009,
GB Ermensee, von Gerny Paul,
Aesch, an Jung Johann, Ermensee

- ½ Miteigentumsanteil an den
Grundstücken Nrn. 90 und 304, GB
Ermensee, von Emmenegger-Hart-
mann Regula, Malters, an Emmen-
egger-Hartmann Urs, Malters

- Grundstücke Nrn. 8228 und 50014,
GB Ermensee, von Gerny Paul,
Aesch, an Koch-Burri Thomas und
Monika, Ermensee, zu je ½ Mitei-
gentum

- Grundstück Nr. 1331, GB Ermen-
see, von Blum-Bernet René und
Susanne, Sins, an Bortoluzzi-Felder
Andrea und Erika, Ermensee, zu je
½ Miteigentum

Gemeindeverwaltung
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Arena frei für GAIA! – 
Theaterbesuch

Sie ist in der griechischen Mythologie
die personifizierte Welt und eine der
ersten Gottheiten. Ihr entspringen die
vier Elemente: Feuer, Wasser, Erde
und Luft. Sie sind kraftvoll und sprü-
hen vor Energie. Das Feuer funkt, das
Wasser sprüht, die Luft weht und aus
der Erde wächst allerlei. 

Der Moderator „Mensch“ präsen-
tiert sie dem Publikum – das heisst
den SchülerInnen von Ermensee und
einigen anderen Schulen der Umge-
bung – von der besten Seite. 
Doch was passiert, wenn das Was-
ser nicht mehr fliesst, die Luft zu
dünn und der Himmel voller Rauch
ist? Wenn kein Korn mehr wachsen
kann und das Eis gegen seinen Wil-
len schmilzt? Wohin mit den Abfall-
bergen und warum muss man
eigentlich Sorge zur Natur tragen? 

Felix Bitterli, 5. Klässler, berichtet
nach dem Theater: Diese Personen,
welche die Elemente spielten, zei-
gen uns, was wir Menschen mit der
Erde machen. Wir verschmutzen die
Erde mit Plastik. Sie wollen uns dar-
auf aufmerksam machen, dass wir
etwas tun sollen. Denn der Erde geht
es immer schlechter und wir unter-
nehmen Nichts. Wir könnten weni-
ger Plastik verbrauchen oder man
könnte weniger online bestellen,

damit es der Erde wieder besser
geht.

Eleonora Schär, 5. Klässlerin, berich-
tet nach dem Theater: Die Schau-
spieler haben ihre Rollen sehr gut
gespielt und die Rollen passten zu
den Schauspielern. Ich finde es gut,
dass sie ein Theater über die Umwelt
und das Verschwenden gemacht
haben. Denn es ist nicht allen klar,
dass wir so viel verschwenden. Das
Theater gab den Zuschauern Ideen,
was sie mit Sachen machen können,
die sie entsorgen wollen. Zum Bei-
spiel altes Brot: Daraus kann man
noch Croutons, Kräuterbrot oder Fot-
zelschnitten machen. 

Weitere Infos finden Sie unter:
https://luki-ju.ch/gaia/

Evelyne Winter

Elternforum

Suppenzmittag
Nach dem Erfolg und dem positiven
Echo des ersten Suppenzmittags
freuen wir uns auf eine weitere
gemeinsame Mahlzeit mit Schülerin-
nen und Schülern, Lehrpersonen,
Eltern, Grosseltern und anderen Ein-
wohnern. Alle sind ganz herzlich will-
kommen. Wir bieten zwei verschie-
dene nahrhafte Suppen mit Brot für
Fr. 5.- pro Person und zusätzlich Wie-
nerli für Fr. 1.- pro Stück an (wird vor
Ort eingezogen). Es wäre wunderbar,
wenn uns einige Kinder und Erwach-
sene tatkräftig beim Einrichten und
Aufräumen unterstützen könnten.
Wir freuen uns auf eure Anmeldun-
gen, gefüllte Mägen und leere Sup-
penschüsseln.

Suppenzmittag, Dienstag, 
21. Januar 2020, 12.00 Uhr, 
Aula Schulhaus Ermensee

Anmeldungen richten Sie bitte mit
Name, Anzahl Personen, Anzahl Wie-
nerli und Angabe Mithilfe beim Einrich-

ten / Aufräumen, bis am 10. Januar
2020 an Sibylle Schär, Chriesipark 4
(Briefkasten) oder 079 734 91 59
(SMS).

Nurtured Heart

Das Elternforum Ermensee organi-
siert einen Vortrag zum wirkungs-
vollen „Nurtured Heart»-Ansatz
am Mittwoch, 27. Mai 2020. 

Mit dieser Methode lernen Kinder
und Jugendliche zu verstehen, dass
sie durch positives Verhalten Aner-
kennung und Energie erhalten. Wenn
sie merken, wie sie ihr Verhalten
steuern können, wird ihr Selbstver-
trauen grösser. 

Andreas Treier-Steiner verdeutlicht
am Vortrag mit Beispielen aus dem
Alltag, wie Sie Ihre Kinder unterstüt-
zen können, damit sie aus festgefah-
renen Emotionen und Verhaltenswei-
sen herausfinden.

Andreas Treier-Steiner, Therapeut,
Coach und Gewaltpädagoge, Trainer
Nurtured Heart Approach, Sursee,
(www.echtstark.ch) wird uns durch
dieses spannende Referat führen. 

Wir vom Elternforum Ermensee
empfehlen Ihnen, liebe Eltern, Lehr-
personen und Interessierte in und
um Ermensee, dieses Referat am 
27. Mai 2020 abends in der Aula vom
Schulhaus Ermensee zu besuchen.
Der genaue Zeitpunkt folgt in der
nächsten Ausgabe des Ermensee
aktuell. Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich. Der Eintritt beträgt Fr. 10.-.

Elternforum der Schule Ermensee
Sibylle Schär, Claudia Wedekind,
Michelle Achermann, Maya Elmiger-
Imgrüth, Eva Zihlmann

Primarschule Ermensee
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Musikschule Hitzkirch

Die Musikschule Hitzkirch feiert
2020 ihren 50. Geburtstag

„Ohne Musik wäre das Leben ein Irr-
tum.“ Friedrich Nietzsche

Unser Jubiläumsjahr ist so vielfältig
wie die Musik selbst. Vom Solokon-
zert bis zum Chorgesang, von der
Blasmusik bis zum Streicherensem-
ble. Wir spielen auf Bühnen und im
Garten – und unsere Instrumente
schicken wir mit dem Instrumenten-
bus zu Ihnen in Ihren Alltag. Musik
begeistert jederzeit und überall. Die

genauen Infos zu den Anlässen fin-
den Sie auf unserer neu gestalteten
Website www.musikschule-hitz-
kirch.ch. 

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns fei-
ern. Denn ohne Musik wäre auch das
neue Jahr ein Irrtum.

Neben den Jubiläumsanlässen musi-
zieren wir im Januar an folgenden
Konzerten: 

04.01.2020, ab 14.00 Uhr: 
Sternsingen an diversen Orten in
Hitzkirch mit dem Kinderchor

04.01.2020, 17.00 Uhr:
Familiengottesdienstes in der Kirche
Hitzkirch, Mitgestaltung durch den
Kinderchor

12.01.2020, 10.30 Uhr:
Gottesdienst in der Kirche Hitzkirch,

Mitgestaltung durch SchülerInnen
von Fausto Corbo, Klavier

19.01.2020, 10.30 Uhr:
Gottesdienst in der Kirche Hitzkirch,
Mitgestaltung durch SchülerInnen
von Miriam Terragni, Querflöte

24. / 25.01.2020, 20.00 Uhr:
Unterhaltungsabend des Männer-
chors Hitzkirch im Pfarreisaal in Hitz-
kirch, Mitgestaltung durch den Pro-
jekt-Jugendchor

26.01.2020, 10.30 Uhr:
Gottesdienst in der Kirche Aesch,
Mitgestaltung durch SchülerInnen
von Karin Inauen, Panflöte

31.01.2020, 19.30 Uhr:
Musizierstunde Violine im Singsaal
Trottenmatt in Hitzkirch durch Schü-
lerinnen von Gabriel Miranda

Frohes Alter

Adventsfeier 
vom 27. November 2019
Die Adventsfeier hat mit einem Got-
tesdienst in der Kapelle begonnen.
Wir hörten von einer Geschichte
über eine Nuss. In dieser Geschichte
ging es darum, dass eine Nuss übli-
cherweise mit Gewalt geöffnet wird,
der Sinn der Sache sei jedoch ein
anderer. Wir sollten über Probleme,
die uns immer wieder plagen und
beschäftigen in Ruhe nachdenken
und Abstand gewinnen. Erst wenn
wir das Problem loslassen können,
werden wir befreit aufatmen und uns
wieder am Leben erfreuen können.

Nach dem Gottesdienst gingen wir
gemeinsam zum Schulhaus. In der
Aula fanden wir schön dekorierte
Tische vor und trafen auf weitere
Seniorinnen und Senioren. Die Präsi-

dentin Lisa Bienz Kaeslin hiess alle
herzlich willkommen. Leider konnte
in diesem Jahr die Feier nicht durch
ein Flötenkonzert eröffnet werden,
da keine Kinder den Flötenunterricht
in Ermensee besucht haben. Das
Mittagessen begann mit einer feinen
Suppe, darauf folgte der Hauptgang
bestehend aus Fleisch, Kartoffelgra-

tin und verschiedenem Gemüse.
Paul Bitzi bekam für das feine Essen
einen kräftigen Applaus. Im späteren
Nachmittag konnten wir die schöne
Musik eines Quartetts geniessen.
Die vier Musikerinnen aus Gelfingen
und Hitzkirch erhielten grossen
Applaus und ein kleines Geschenk.

Institutionen
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Marianne Rast wird künftig bei der
Organisation der Aktivitäten des fro-
hen Alters nicht mehr mitwirken. Sie
hat während vielen Jahren grosse
Arbeit geleistet, um uns Seniorinnen
und Senioren schöne gemeinsame
Stunden und viele wunderbare Ein-
drücke auf Reisen oder kleineren Aus-
flügen zu bescheren. Marianne Rast
ist inzwischen pensioniert und durfte
als eingeladener Gast die Adventsfei-
er geniessen. Herzlichen Dank an
Marianne Rast! Neu im Team des fro-
hen Alters wirkt Gabi Kuhn mit. Sie
konnte krankheitshalber leider nicht
an der Feier teilnehmen. 

Monica Müller Nikolic überbrachte
Grüsse des Gemeinderates und stell-
te uns verschiedene Angebote für
Senioren, welche von der Gemeinde
unterstützt werden, vor. Auch die
wertvolle Arbeit von Monica Müller
Nikolic wurde herzlich verdankt, tritt
sie doch Ende August 2020 als
Gemeinderätin zurück.

Wie jedes Jahr erwartete uns ein
reichhaltiges Dessertbuffet mit
einem offerierten Kaffee, welches
wir zum Schluss geniessen durften.
Diese Leckereien wurden vom Frau-
enteam frohes Alter zubereitet. 

Ein ganz herzliches Dankeschön an
das Frauenteam frohes Alter für die
grosse Arbeit! 

Jean Soguel

Chenderhand – 
Kinderbetreuung Seetal

Suchen Sie eine liebevolle, flexible
und individuelle Betreuungslösung
für Ihr Kind? Dann sind Sie bei uns
genau richtig.

Die Chenderhand ist als Verein orga-
nisiert und hat ihren Sitz in Hochdorf.
Seit bald 20 Jahren bieten wir Kinder-
betreuungen im familiären Rahmen
an. Im ganzen Luzerner Seetal
beschäftigen wir rund 70 Tagesfami-
lien, welche zusammen bis zu 110
Kinder bei sich zu Hause betreuen.
Eine wunderbare Betreuungsform,
welche individuell auf die Bedürfnis-
se der Kinder und deren Eltern abge-
stimmt werden kann.

Nicht nur Tagesfamilien sind für uns
im Einsatz, sondern auch Kinderbe-
treuerinnen, welche die Kinder im
elterlichen Haushalt stundenweise,
halb- oder ganztags betreuen. Diese
Betreuungsform hat den Vorteil, dass
Ihr Kind im gewohnten Umfeld blei-
ben kann und Sie als Eltern keinen
Anfahrtsweg bis zur Betreuungsper-
son haben.

Der Mittagstisch ist ebenfalls eine
Form der Kinderbetreuung, welche
wir aktiv anbieten. Diese ist vor
allem für Schulkinder geeignet. Nach
dem Morgenunterricht darf das
Schulkind in einer Tagesfamilie in

Ruhe zu Mittag essen und danach
wieder gestärkt und erholt den Nach-
mittagsunterricht anpacken. Braucht
Ihr Schulkind nebst dem Mittagstisch
eine zusätzliche Betreuung am Mor-
gen oder am Nachmittag? Auch da
können wir Hand bieten. Die Ange-
bote „Mittagstisch“ und „Betreuung
in einer Tagesfamilie“ können kombi-
niert werden.

Die Ferienbetreuung rundet unser
Angebot ab. Seit dem Sommer 2019
betreuen wir Schulkinder während
fünf Schulferienwochen halb- oder
ganztags in der additiven Tagesschu-
le in Hochdorf.

Wir sind auch gerne in Ermensee für
Sie tätig!

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Rufen Sie uns an unter 041 500 30 05
oder besuchen Sie unsere Homepa-
ge www.chenderhand.ch

Chenderhand als Arbeitgeber
Haben Sie Lust, Kindern was Gutes
zu tun und dafür bezahlt zu werden?
Dann sind Sie bei Chenderhand
genau richtig. Wir suchen motivierte,
kinderliebende Menschen, die Ihre
Freude und Herzlichkeit mit Kindern
teilen und gleichzeitig noch etwas
verdienen möchten. Wir suchen
stets Tageseltern, Kinder-, Mittags-
tisch- und FerienbetreuerInnen. Mel-
den Sie sich bei uns!

Jolanda Stadelmann, 
Geschäftsleiterin
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Zentrum für Soziales

Neuer Name - 
bisherige Organisation

Aus dem Gemeindeverband KESB
und SoBZ Regionen Hochdorf und
Sursee wird ab 1. Januar 2020 das
Zentrum für Soziales.

Der heutige Gemeindeverband war
durch die Fusion der drei Gemeinde-
verbände SoBZ Sursee, SoBZ Hoch-
dorf und Amtsvormundschaft Sursee
und Hochdorf entstanden. Im Jahr
2013 kam noch die Kindes- und
ErwachsenenSchutzBehörde (KESB)
hinzu. Diese komplexe Organisati-
onsbezeichnung erwies sich aus
technischen, aber auch aus Gründen
der Identifikation der Mitarbeitenden
mit der Institution als ungünstig. So
tritt der Gemeindeverband ab Januar
2020 mit dem neuen Organisations-
namen Zentrum für Soziales auf. Die
Namen der Fachbereiche bleiben
bestehen.

Das Zentrum für Soziales führt im
Auftrag der Mitgliedergemeinden
weiterhin die KESB, die Berufsbei-
standschaft, die Sozialberatung, die
Mütter- und Väterberatung, die
Suchtberatung und die Schulsozialar-
beit. Die Ansprechpersonen erhalten
eine neue E-Mail-Adresse, sind
jedoch am gleichen Standort unter
der bisherigen Telefonnummer
erreichbar.

Die 28 Gemeinden organisieren sich
auch künftig in Form eines Gemein-
deverbandes, um in enger und wirt-
schaftlich sinnvoller Zusammenar-
beit die Problemstellungen der
Zukunft gemeinsam, niederschwellig
und regional vernetzt zu lösen. Was
sich ändert, ist also lediglich der
Organisationsname, das visuelle
Erscheinungsbild und die Website.

Weitere Informationen unter:
www.zenso.ch 

Pro Senectute Kanton Luzern

Spendenergebnis der Herbst-
sammlung 2019 in Ermensee

Herzlichen Dank für die grosse
Unterstützung!

Vom 23. September 2019 bis 
2. November 2019 waren Freiwillige
unterwegs und sammelten für die
Sozialarbeit von Pro Senectute Kan-
ton Luzern. So kamen in der Gemein-
de Ermensee CHF 2‘320.- zusam-
men. Im Namen von Pro Senectute
Kanton Luzern dankt Elisabeth Scha-
cher, Ortsvertreterin von Ermensee,
allen Spenderinnen und Spendern
ganz herzlich für die wertvolle Unter-
stützung. Ein grosses Dankeschön
geht auch an alle Sammelnden für
ihren engagierten freiwilligen Ein-
satz. Der in Ermensee verbleibende
Anteil wird auch dieses Jahr für die
Altersarbeit in der Gemeinde einge-
setzt.

Unterstützung beim Ausfüllen
der Steuererklärung

Das Ausfüllen der Steuererklärung ist
nicht immer einfach. Welche Abzüge
und welche Einsparungen können
bei den Steuererklärungen auch im
AHV-Alter vorgenommen werden?
Erfahrene Steuerfachpersonen von
Pro Senectute Kanton Luzern bera-
ten, helfen und unterstützen Frauen
und Männer beim Ausfüllen der
Steuererklärung – diskret und kom-
petent. Nach Erhalt der Steuererklä-
rung kann ein Termin vereinbart oder
die Steuerunterlagen an eine der
nachfolgenden Adressen gesandt
werden. 

Die Beratungen finden in Luzern,
Emmen, Willisau, Sursee und Hoch-
dorf statt. 

Pro Senectute / Drehscheiben Seetal
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern, 
Tel. 041 319 22 80, E-Mail:
steuern@lu.prosenectute.ch

Pro Senectute Emmen
Gerliswilstrasse 63, 6020 Emmen-
brücke, 
Tel. 041 268 60 90, E-Mail:
emmen@lu.prosenectute.ch

Weitere Dienstleistungen rund um
die Finanzen
Der Treuhanddienst berät und unter-
stützt beim Zahlungsverkehr, bei der
Einforderung von Versicherungslei-
stungen, Korrespondenz mit Ämtern,
Dokumentenablage - auf Wunsch
auch zu Hause. Tel. 041 226 19 70

Pro Senectute Kanton Luzern
Esther Peter-Dossenbach
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CVP Ermensee

Die CVP Ermensee bietet eine Top-
Auswahl für die Gemeinderats-
wahlen an. Die Partei lädt die
ErmenseerInnen an die Nominati-
onsversammlung vom 13. Januar
2020 ein.

Die ErmenseerInnen stellen am 
29. März 2020 die Weichen für die
künftige Gemeindepolitik. Drei
bestens integrierte und vernetzte
Kandidatinnen und Kandidaten sind
bereit, im Gemeinderat Verantwor-
tung zu übernehmen und die beiden
Sitze der CVP zu verteidigen.

Luzia Bärtschi,
Jg. 1972, verwit-
wet, zwei er-
wachsene Kinder
(24 und 22)
Beruf: Inhaberin
Coiffeurgeschäft
Hoorschniederei
Bärtschi

Mandate: Mitglied Controllingkom-
mission
Hobbys: Theater, Fasnacht

Motivation:
Als selbständige Coiffeuse pflege ich
einen intensiven Austausch mit der
Bevölkerung. Ich weiss, was die
Menschen bewegt. Es ist mir
bewusst, dass in der Politik viele
Interessen gehört werden wollen.
Mit den Menschen zusammenarbei-
ten und mich für die Anliegen der All-
gemeinheit einsetzen, ist mir von
grosser Bedeutung. Durch meine
Arbeit in der Controllingkommission
habe ich einen breiten Einblick in das
Gemeindewesen erhalten. Ich bin
vielseitig interessiert und daher in der
Lage, mich in verschiedene Ressorts
einzubringen.

Judith Emmenegger-Sperisen, Jg.
1963, verheiratet, drei erwachsene
Töchter
Beruf: Kauffrau, Fachfrau Erbschaf-
ten und Legate bei der Schweizeri-

schen Vogelwar-
te Sempach
Mandate: private
Beiständin
Hobbys: Wan-
dern, Ornitholo-
gie, Yoga

Motivation:
Es ist mir ein Anliegen, auf Gemein-
deebene Verantwortung zu überneh-
men und mich in den Dienst der
Ermenseer Bevölkerung zu stellen.
In Zusammenarbeit mit Menschen
möchte ich konstruktive Lösungen
erarbeiten und mit klarer Kommuni-
kation und fundiertem Dossier-Wis-
sen weiterbringen. Durch meinen
Beruf und meine nebenberuflichen
Aktivitäten bin ich täglich mit der oft
herausfordernden „Realität“ des All-
tags konfrontiert. Gerne möchte ich
das Ressort Gesundheit und Soziales
übernehmen.

Reto Müller,
Jahrgang 1984,
verheiratet, drei
Söhne (6, 4 und 2)
Beruf: Elektroin-
genieur in der
Firma Altatec,
Steinhausen
Mandate: Mit-

glied Orstplanungskommission
Hobbys: Klettern, Bergsteigen, Biken

Motivation:
Als gebürtiger Ermenseer durfte ich
in meiner Kindheit und Jugend sehr
viel von unserem Dorf profitieren.
Nun will ich meinen Beitrag für die
Zukunft unserer Gemeinde leisten.
Ich setze mich für eine innovative
und nachvollziehbare Politik ein. Der
Erhalt der Schule Ermensee ist mir
wichtig. Politische Erfahrungen
sammle ich bereits als Mitglied der
Ortsplanungskommission. Ich möch-
te gerne die Ressorts Bau, Umwelt,
Wirtschaft und Finanzen überneh-
men.

Nominationsversammlung CVP
Ermensee 

Einladung zur öffentlichen Nominati-
onsversammlung der CVP Ermensee
für die Mitglieder des Gemeindera-
tes und der Kommissionen. 

Montag, 13. Januar 2020, 19.30
Uhr, Restaurant Eintracht, Ermen-
see

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Nomination der Gemeinderatsmit-

glieder
3. Nomination der Kommissionsmit-

glieder

Anschliessend sind alle herzlich zu
einem Apéro eingeladen. 

Benno Elmiger, Präsident
Manuela Müller, Vice-Präsidentin

FDP Die Liberalen Ermensee

Die FDP Ermensee nominiert zwei
Gemeinderatskandidaten
An der Ortsparteiversammlung der
FDP Ermensee vom Mittwoch, 
13. November 2019, hat die FDP
wichtige Personalentscheide gefällt. 

Die gut besuchte Versammlung war
sehr diskussionsfreudig und wurde
im GG-Museum abgehalten. Reto
Spörri führte kompetent und speditiv
durch die Versammlung. Die anwe-
senden FDP-Mitglieder wurden über
die Geschäfte der kommenden
Gemeindeversammlung orientiert.
Vor allem die Teilrevision Zonenplan
und Bau- und Zonenreglement „Tam-
pitäller“ führte zu einer lebhaften Dis-
kussion und diversen Fragen. Die
Anwesenden stimmten dieser Teilre-
vision klar zu und nahmen Kenntnis
vom Budget.

Von grossem Interesse waren die
Nominationen im Hinblick auf die
Gemeinderatswahlen vom kommen-

Parteien
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den März 2020. Erfreulicherweise
stellt sich der amtierende Gemeinde-
präsident Reto Spörri (34) für eine
weitere Legislatur zur Verfügung.
Reto Spörri ist bereits die zweite
Amtsperiode im Amt und übt seine
Aufgaben sehr engagiert und kompe-
tent aus. Im Weiteren stellte sich
Ester Zogg-Elmiger als Gemeinde-
ratskandidatin (Interesse am Ressort
Gesundheit und Soziales) vor. Ester
Zogg-Elmiger ist 51 Jahre alt, Famili-
enfrau, Mutter von drei Teenagern
und Inhaberin einer Kommunikati-
onsagentur. Sie ist in Ermensee auf-
gewachsen und daher in der
Gemeinde bestens vernetzt und ver-
traut. Mit einem kernigen Votum
überzeugte sie die Anwesenden,
dass sie sich mit Leidenschaft und
Freude für die Gemeinde Ermensee
einsetzen will. Ihr liegt die Zukunft
des Dorfes sehr am Herzen, daher
will sie zur weiteren Entwicklung der
Gemeinde beitragen. Sie ist bereit,
Verantwortung zu übernehmen und
nicht bloss darüber zu sprechen. 

Reto Spörri und Ester Zogg-Elmiger
wollen die grossen Herausforderun-
gen der kommenden Jahre für die
eigenständige Gemeinde Ermensee
gemeinsam anpacken. Mit der Nomi-
nation dieser beiden Kandidaten hat
sich die FDP für zwei Menschen vol-
ler Tatendrang und einem starken

Willen entschieden. Mit einem kräfti-
gen Applaus wurden sie von den
Anwesenden einstimmig nominiert.
Die FDP Ermensee freut sich sehr,
mit diesen starken Persönlichkeiten
in die kommenden Gemeinderats-
wahlen zu gehen. Reto Spörri und
Ester Zogg-Elmiger bedankten sich
mit sympathischen Worten für das
grosse Vertrauen. Sie werden es der
Bevölkerung bei ihren kommenden
Aufgaben zurückgeben.

Ausserdem war das Amt des FDP-
Ortsparteipräsidenten neu zu beset-
zen, nachdem Reto Spörri diese Auf-
gabe während eines Jahres
interimistisch führte. Gemeinderats-
kandidatin Ester Zogg-Elmiger ist
bereit, dieses Amt neu zu überneh-
men. Mit grossem Applaus wurde
sie als Präsidentin der FDP Ermen-
see gewählt.

Nach der spannenden Parteiver-
sammlung konnte der Vorsitzende
die Anwesenden zu einem feinen
Apéro einladen, welcher von Monika
und Otto Lang offeriert wurde. 

Vorstand FDP Die Liberalen Ermen-
see

SVP Ermensee

Parteiversammlung 

Am 21. November 2019 begrüsste
Armin Müller im gemütlichen Bierkel-
ler in der Obermühle ein gutes Dut-
zend motivierter SVP Mitglieder zur
Parteiversammlung. Die drei ersten
Traktanden der Gemeindeversamm-
lung wurden zügig abgehandelt. 
Weit mehr Diskussionen bot die Teil-
revision Zonenplan „Tampitäller”.
Gesprächsstoff bot die Frage, wie
sich der Lärm von Arbeits- und
Mischzone verhalten wird. Der SVP
ist es zudem wichtig, dass die Bevöl-
kerung bei der Planung miteinbezo-
gen wird und dass die Sicherheit bei
der Überquerung von Bahnlinie und

Strasse gewährleistet ist. Armin Mül-
ler machte den Vorschlag, dass
schon bei der Planung eine Über-
oder Unterführung für Fussgänger
und Velofahrer vorgesehen werden
soll. Für die Kosten sollte zum gros-
sen Teil der Investor aufkommen.
Der Mehrwertausgleich von der
Umzonung soll vollumfänglich der
Gemeinde zufallen. Die Anwesen-
den stimmten der Teilrevision
anschliessend mehrheitlich zu.

Beim Thema Neubesetzung des
Gemeinderats wurden Namen
genannt, denen wir zuerst nachge-
hen müssen. Sollten wir zu den
Gemeinderatswahlen mit einer Per-
son antreten, wird dies zu einem spä-
teren Zeitpunkt bekannt gegeben.

Nach getaner Arbeit konnten wir in
geselliger Runde das „Zunftpaar-
Fondue” kosten und dabei über Gott
und die Welt plaudern. Herzlichen
Dank Belinda und Martin Beeler für
die Zunftrunde.

Der Vorstand der SVP Ermensee
wünscht allen ein zufriedenes und
gesundes neues Jahr, nach dem
Zitat von A. Einstein: „Der Sinn des
Lebens besteht nicht darin, ein
erfolgreicher Mensch zu sein, son-
dern ein Wertvoller!“

SVP Ermensee
Kurt Elmiger, Aktuar
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Süess Gartenbau AG

Geschäftsübergabe

Am 1. Januar 1989 haben wir unse-
ren Gartenbaubetrieb gegründet.
Inzwischen haben wir 30 Jahre mit
viel Einsatz und Schweiss gewirkt.
Gelungene Gärten und Werke erin-
nern an diese Zeit. Es war und ist
alles im grünen Bereich. 30 Jahre
älter sind wir geworden. Zeit, unse-
ren Gartenbaubetrieb in jüngere
Hände zu legen.

Mit Daniel Christen und Damian Mül-
ler übernehmen ab 1. Januar 2020
zwei junge, tatkräftige, motivierte
und innovative Unternehmer unsere
Firma. Unseren Mitarbeitern geben
sie die Möglichkeit, weiterhin in der
Süess Gartenbau AG zu arbeiten. Wir
werden die jungen Unternehmer in
der Startphase tatkräftig unterstüt-
zen.

Unseren Mitarbeitern danken wir für
die langjährige und wertvolle Zusam-
menarbeit. Wir danken allen für das
entgegengebrachte Vertrauen und
freuen uns, wenn sie unseren Nach-
folgern dasselbe Vertrauen schen-
ken.

Den neuen Geschäftsinhabern wün-
schen wir einen guten Start und viel
Erfolg!

Anton und Margrit Süess

Geschäftsübernahme
Wir freuen uns, die Erfolgsgeschich-
te der Süess Gartenbau AG weiter-
schreiben zu dürfen. Mit einem hoch-
motivierten Team und voller
Tatendrang nehmen wir das nächste

Kapitel in Angriff. Dass dabei alle
bestehenden Mitarbeiter mithelfen,
freut uns ebenfalls sehr. Gemeinsam
mit diesem starken Team halten wir
die Gärten im Seetal in Schwung.

Auch wenn wir zu Jahresbeginn ein
neues Kapitel in der Firmengeschich-
te aufschlagen: Grundlegende Werte
bleiben erhalten. Zuverlässigkeit,
persönliche und ehrliche Kommuni-
kation sowie allerhöchste Qualität bil-
den die Basis unserer Arbeit. Die indi-
viduelle Beratung unserer
Kundschaft in ihrem Garten ist eines
unserer Hauptanliegen. Um Ihre Gär-
ten so vielfältig wie möglich zu
gestalten, werden beide Geschäfts-
inhaber auch in Zukunft persönlich
anpacken.

Unser Einsatzbereich reicht von der
Gartengestaltung über den Neubau
von Gartenanlagen bis hin zu Pflege-
arbeiten. Die Vielfalt der Materialien,
welche wir in einem Garten einset-

zen, ist riesig. Ein Mauerwerk aus
Naturstein, ein Hochbeet aus Holz
oder eine Sichtschutzwand aus
Metall. Wir finden für jeden
Geschmack das Passende. Auch im
Bereich der Gartenpflege passen wir
unsere Arbeiten den Kundenwün-
schen an.

Gartenbau ist unsere Leidenschaft.
Deshalb und um für die Zukunft
gewappnet zu sein, bilden wir moti-
vierte Berufsleute aus. Ab Sommer
2020 bieten wir eine Lehrstelle als
LandschaftsgärtnerIn an.
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Herzlichen Dank
Der Dank geht an Anton und Margrit
Süess, die uns diese riesen Chance
ermöglicht haben. Das grosse Ver-
trauen, das sie uns entgegenbringen,
bestärkt uns in unserem Alltag und
ist nicht selbstverständlich. Wir wis-
sen es zu schätzen und freuen uns,
die Firmengeschichte der Süess Gar-
tenbau AG nahtlos, ohne leere Seiten
weiterzuschreiben.

Daniel Christen und Damian Müller

Gabriel Rebsamen AG,
Kaminfeger

Mit vereinten Kräften in eine vielver-
sprechende Zukunft.

Wir spannen zusammen und führen
per 1. Januar 2020 die Stephan
Lüpold AG und die Gabriel Rebsa-
men AG in Hochdorf zusammen.
Unter dem Dach der Gabriel Rebsa-
men AG steht Ihnen neu doppelte
Power, Erfahrung und Kompetenz im
Seetal zur Verfügung.

Die Leitung des Bereichs Kaminfeger
Seetal übernimmt Sebastian Jörg

zusammen mit den bestehenden
Mitarbeitern. Roland Schumacher
konzentriert sich auf die strategische
Weiterentwicklung der Gabriel Reb-
samen AG. Unterstützt werden die
beiden bei dieser Nachfolgelösung
vom zukünftigen Pensionär Stephan
Lüpold.

Sie als Kunde haben weiterhin Ihre
gewohnte Ansprechperson und pro-

fitieren von einem erweiterten
Dienstleistungsangebot. 
Mehr Informationen finden Sie unter
www.gabrielrebsamen.ch.

Wir freuen uns, Sie auch künftig
kompetent und effizient zu bedienen.
Besten Dank für Ihr Vertrauen.

Herzliche Glücksbringer-Grüsse
Ihr motiviertes Kaminfeger-Team

Vereine

Kulturverein Ermensee

Samichlausbesuche
Die Saison 2019 schloss die Sami-
chlausgruppe mit 58 besuchten Kin-
dern sowie zwei Adventsfenstern
und einigen Spontanbesuchen ab.
Dahinter verstecken sich gegen 30
Stunden Freiwilligenarbeit mit vielen
Helfern. 

Die grobe Planung für das Jahr 2020
hat bereits begonnen. Der Samich-
laus wird an den Abenden vom 4.
bis 6. Dezember 2020 in den Fami-
lien in Ermensee unterwegs sein.
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Der Anmeldeschluss ist am 
15. November 2020. Wir empfehlen,
diesen Termin jetzt schon in der
Agenda einzutragen. Nähere Infos
werden in der Ermensee aktuell Aus-
gabe vom November / Dezember
2020 publiziert. 

Belinda Beeler

Sportverein Ermensee

Neues Logo, neuer Vereinsname
und viele neue LeiterInnen

Am 25. Oktober 2019 wurde das
neue Logo an der GV des Sportver-
eins Ermensee vorgestellt. Die GV
fand im Gasthof Linde in Müswan-
gen statt. Rund 40 Mitglieder wur-
den zum 9. Mal von der Präsidentin
Mäggie Fries durch den feierlichen
Anlass geführt.

Bereits im Februar 2019 wurde mit
Brigitte Mätzler Verstärkung in den
Vorstand geholt. Brigitte ist sehr
engagiert und erstellte ein riesiges
Holz-Puzzle mit dem neuen Vereins-
logo, welches später auch in den
Gruppenlektionen wiederverwendet
werden kann.

Leitermangel gelöst! 
Das vergangene Jahr war kein einfa-
ches Jahr. Im Frühling war noch nicht
klar, ob sämtliche Leiterstellen wie-
der besetzt werden können. Die
grossen Anstrengungen des Vor-
stands, den einzelnen Leitenden und
von Susanne Bokorny wurden
schlussendlich belohnt. 

Seit diesem Schuljahr sind neu dabei:
Stutz Bettina / Fabienne Zenhäusern
(KiTu)
Carmen und Andrea Abt (Jugimix I)
Edy Wolflisberg (Jugimix II) 
Melina Elmiger (Jugendschwimmen)

Dank diesen jungen engagierten Lei-
tenden kann der Sportunterricht im
eigenen Dorf zu tiefen Jahresbeiträ-
gen weiterhin angeboten werden.
Das erfahrene und fachkompetente
Team mit Ramona Zeier, Severina
Müller (VaMuKi), Marcel Biotti (Jugi-
mix II), Rosy Köhl (Schwimmen), Els-
beth Elmiger, Beatrice Rast (Activa)
sowie Nathalie Bregenzer und Barba-
ra Wolflisberg (VIVA) dürfen mit
neuem Wind und viel Unterstützung
rechnen.

Ein Jahr der Veränderung und des
Altbewährten
Das OK-Fridolinstag bot am beliebten
Ermenseer Lichterschwemmen vom
6. März 2019 zusätzlich zu den Grill-
würsten neu auch Käseschnitten an.
Die Besucher dürfen sich freuen:
Das Angebot kam so gut an, dass die
Käseschnitten künftig Bestandteil
am Fridolinstag sein werden.

Premiere an der Kilbi
Nach etwas mehr als einer Stunde
waren unsere Lose weg! Die attrakti-

ven Stände mit dem Päcklifischen und
den Lebkuchen kamen bei Gross und
Klein besonders gut an. Um ca. 14.30
Uhr war alles verkauft und das Ein-
satzteam konnte sich bei fantasti-
schem Wetter im gemütlichen Beizli
der Feldschützen, bei den anderen
Ständen oder beim Kegeln vergnü-
gen. Die Präsidentin bedankte sich
beim gesamten Vorstand und beim
Leiterteam: „Ehrenamtliche Arbeit ist
eines der Fundamente unserer
Gesellschaft. Eure wertvolle und vor-
bildliche Arbeit ist für mich richtungs-
weisend. Ich bin stolz darauf, mit so
engagierten und innovativen Men-
schen zusammenarbeiten zu dürfen.“

Standing Ovation für Margrit
Süess
Nach gesamthaft mehr als 23 Jahren
Vorstandsarbeit und unzähligen Jah-
ren als Leiterin im VaMuKi, Activa
und Schwimmen sowie als Initiantin
von verschiedensten Anlässen
wurde Margrit von der Versammlung
mit tosendem Applaus geehrt. Wir
sind froh dass wir Margrit nicht ganz
verlieren. Sie ist momentan mit dem
Projekt Fasnachtsumzüge vom
23. und 25. Februar 2020 in Hitzkirch
und Hochdorf, mit dem Motto «Die
kleine Hexe», für uns unterwegs. Wir
dürfen uns auf ein fantasievolles und
fasnächtliches Treiben freuen! 

Motiviertes LeitungsteamNeues Vereinslogo als Puzzle
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Frauensportverband 
SVKT LU-NW
Der Frauensportverband SVKT LU-
NW löst sich mit grosser Wahr-
scheinlichkeit auf. Dies kommt am
15. Februar 2020 an der Delegierten-
versammlung in Dallenwil zur
Abstimmung. Das war auch der
Anlass, das Kürzel «SVKT» aus unse-
rem Vereinsnamen zu nehmen. 

Neu nennt sich unser Verein: «Sport-
verein Ermensee». Es ändert sich
momentan nichts. Der Vorstand wird
die Aktivitäten des Verbandes auf-
merksam verfolgen.

Sportverein Ermensee
Mäggie Fries, Präsidentin

Kursangebot 
Winter / Frühling 2020 

Nia
Donnerstag, 8.50 – 9.50 Uhr
9. / 16. / 23. / 30. Januar
6. / 13. Februar
5. / 12. / 19. / 26. März
2. / 9. April

12 Lektionen Fr. 120.-
Vereinsmitglieder Fr.   90.-

Auch Nichtmitglieder sind willkom-
men. Schnupperlektion sind jederzeit
möglich.

Beatrice Rast, 041 917 31 57 / 079
453 76 79, brast.fuesse@bluewin.ch
Elsbeth Elmiger, 041 917 10 22 / 079
286 44 72, elsbeth.elmiger@gmx.ch

Elsbeth Elmiger

Waldspielgruppe Purzelbaum

Karottenernte
Wie erntet man Karotten? Dies konn-
ten die Kinder der Waldspielgruppe
Purzelbaum auf dem Bauernhof der
Familie Elmiger lernen. Eifrig zogen
die flinken Hände dutzende Karotten
aus dem Boden. Mit Ziehen und Gra-
ben wetteiferten sie um die grössten
Karotten. Das Kraut wurde entfernt,
die Karotten gewaschen und
anschliessend in den Leiterwagen
gelegt, der im Nu randvoll war. Den
Kindern machte es viel Spass.
Anschliessend wurden die Kinder-
bäuche mit einem feinen Znüni
gefüllt. „Wer arbeitet, hat auch Hun-
ger!“

Die Karotten werden heute nicht
mehr von Hand geerntet. Dies erle-
digt nun eine Maschine. Bernhard
Elmiger zeigte uns wie die Maschine
funktioniert. Das wird den Kindern
der Waldspielgruppe wohl noch
lange in Erinnerung bleiben. Als
Belohnung für die gute Arbeit durfte
jedes Kind einen Sack voller Karotten
mit nach Hause nehmen.

Interesse für Waldluft? Jederzeit
können Kinder mit ihren Eltern bei
der Waldspielgruppe Purzelbaum
einen halben Tag lang schnuppern
kommen. Erleben Sie mit uns die
Faszination des Waldes! Wir freuen
uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Tel. 079 256 14 43 oder www.wald-
spielgruppe-purzelbaum.ch

Theres Saxer
Dipl. Wald und Spielgruppenleiterin

Neues Vereinslogo
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Banner Zunft 
Hämikon-Müswangen

Neues Zunftpaar aus Ermensee
Unser neues Zunftpaar ist Martin und
Belinda Beeler aus Ermensee.
Zusammen bewirtschaften sie einen
Hof in der vierten Generation als
Ackerbaubetrieb im Nebenerwerb.
Die Obermühli Ermensee ist ein
stattliches Anwesen aus dem Jahr
1632. Zu den Leidenschaften des
Zunftvaters gehören unter anderem
grosse Fahrzeuge. Aus diesem
Grund transportiert er in seinem
Beruf als Chauffeur einiges an Lang-
holz durch die Wälder des Seetals. 

Seine Frau Belinda ist an verschiede-
nen Orten aufgewachsen und 1997
im Seetal hängengeblieben. Der Hei-
matort von Belinda ist Hämikon. Dies
geht wohl auf ein paar frühere Gene-
rationen zurück. Im Jahre 2010 lern-
ten sich die beiden an einem lustigen
Abend in der Böuzmöli in Richensee
kennen. Seit diesem Zeitpunkt
gehen sie gemeinsam durchs Leben
und sind seit August 2017 verheira-
tet. Belinda Beeler führte 20 Jahre
das Reisebüro Arrow Tours in 
Hochdorf. Seit Ende August 2019
unterstützt sie ihren Mann bei den
Arbeiten im Haus und auf dem Hof.

Unser Zunftvater trinkt leidenschaft-
lich gerne Bier. Dies hat bei der Ent-
stehung des Bierkellers eine wichti-
ge Rolle gespielt. So bietet Martin
Beeler seit einiger Zeit fast die ganze
Palette der Brauerei Locher, mit dem
berühmten Appenzeller Quöllfrisch,
an. Das Bier kann ab Keller abgeholt
werden oder man kann den Keller für
einen gemütlichen Anlass reservie-
ren. So lag es auf der Hand, daraus
das Motto „Mer rockid dur d’Fas-
nacht 2020 met Schnupf und Bier,
das rot ech dir. Priis!“ zu wählen. Es
vergeht schliesslich keine Party, an
der Martin nicht irgendeine „Luftgi-
tarre“ zückt und Belinda nicht das
Tanzbein schwingt.

Banner Zunft Hämikon-Müswangen
Felix Näf

Frauenverein Hitzkirch

Krabbeltreffen
Dienstag, 7. und 21. Januar 2020
sowie 4. und 18. Februar 2020, von
9.00 - 11.00 Uhr, findet im Alters-
wohnheim Chrüzmatt, Hitzkirch,
das Krabbeltreffen statt. Es dürfen
alle Mamis und Papis mit ihren Krab-
belkindern vorbeikommen und
zusammen einen gemütlichen Krab-
belmorgen verbringen.

Selbstverteidigung für Kinder
Mittwoch, 5. und 12. Februar 2020,
Pfarreiheim Hitzkirch
An jeweils zwei Nachmittagen geben
Spezialistinnen von Powerful Protect
den Kindern Anleitungen zu den The-
men „stark auf dem Schulweg“ und
„sich selbst stärken: körperlich und
psychisch“.

Zeit: 13.30 - 15.00 Uhr (für 2. - 
4. Klasse)
15.15 -16.45 Uhr (für Kiga -
1.Klasse)

Kosten: Fr. 40.- pro Kind

Anmeldung bis am 15. Januar
2020 an familienrunde@fvhitzkirch.ch
(Teilnehmerzahl beschränkt)

Eveline Estermann
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Donnerstag, 9. Januar 2020,
ab 13.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Altersheim
Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Kleinkind-
beratung
Zentrum für Soziales

Freitag, 10. Januar 2020,
17.00 - 20.00 Uhr,
Schulhaus Ermensee
Christbaumentsorgung
Kulturverein Ermensee

Montag, 13. Januar 2020,
19.30 Uhr
Restaurant Eintracht Ermensee
Nominationsversammlung 
CVP Ermensee

Dienstag, 21. Januar 2020,
12.00 Uhr,
Aula Schulhaus Ermensee
Suppenzmittag
Elternforum (siehe Beitrag S. 5)

Donnerstag, 23. Januar 2020,
ab 13.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Altersheim
Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Kleinkind-
beratung
Zentrum für Soziales

Donnerstag, 6. Februar 2020,
ab 07.00 Uhr
Papier- und Kartonsammlung

Donnerstag, 13. Februar 2020,
ab 13.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Altersheim
Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Kleinkind-
beratung
Zentrum für Soziales

Dienstag, 18. Februar 2020, 
ab 07.00 Uhr
Grünabfuhr

AGENDA 

JANUAR / FEBRUAR 2020

Donnerstag, 27. Februar 2020,
ab 13.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Altersheim
Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Kleinkind-
beratung
Zentrum für Soziales


